
Auf den folgenden Seiten sind drei Abbildungen aus dem „Zinsrodel und Urbar

(Zinsbuch) der Stadt Bern von 1426 – 1448“, wo der Name Hählen (bzw. die

damalige Schreibweise lautete ‚Helen‘) vorkommt. Diese Daten des Ober-

simmentals wurden etwa um 1427 geschrieben (etwa 40 Jahre nachdem das

Obersimmental zu Bern kam). Man beachte die sehr schöne Schrift! Und wie

grosszügig mit dem Platz umgegangen wurde! Jedoch Schreibregeln gab es noch

nicht. So findet man immer wieder Ungereimtheiten (oder Schreibfehler?). Im

Zinsbuch wurden die geschuldeten Zehnten der in Frage kommenden Personen

aufgenommen. Der wurde in Geld oder Naturalien geschuldet. Näheres findet Ihr

in der Jubiläumsschrift „Wie das Obersimmental zu Bern kam“.

Auf der ersten Abbildung wurde der Vorfahre gekennzeichnet, auf den andern

Abbildungen könnt Ihr die Vorfahren selber suchen! Die Personen auf der ersten

Abbildung wohnten in der Bäuert ‚sant Steffan‘, die Personen auf der zweiten

Abbildung wohnten in der Bäuert ‚an der matten‘ und die Personen auf der

dritten Abbildung wohnten in der Bäuert ‚an vermil und albrosten‘.








